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1 Erstellen einer Datenbank-Anwendung in MS-ACCESS

1.1 Allgemeines

Die Qualität einer Datenbank-Anwendung in MS-ACCESS ist in erster Linie vom Datenbank-Design, also den Tabellen und ihren Beziehungen abhängig. Daher sollte auf den Entwurf der Tabellen und ihrer Beziehungen besonderes Augenmerk gelegt werden – Fehler, die in dieser Phase gemacht werden, sind später, wenn überhaupt, nur mit großem Aufwand korrigierbar.

Unter MS-ACCESS wird als Datenbank jene Datei (*.mdb) bezeichnet, in der sämtliche Tabellen (also die Daten), Formulare (Bildschirmprogramme), Abfragen, Makros, Berichte (Listen und Auswertungen), Module (VBA-Programme) und Seiten (HTML-Seiten für den Zugriff auf die Tabellen) gespeichert sind.

1.2 Anlegen der Datenbank

Wurde die Datenbank noch nicht angelegt, so muss der Dateiname der zu erstellenden Datenbank angegeben werden:
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1.3 Bearbeiten der Datenbank

Ist die Datenbank angelegt, kann sie – wie in jedem anderen MS-OFFICE-Programm - mit der Funktion Öffnen zur Bearbeitung geöffnet werden. Dabei wird, wenn kein Makro AUTOEXEC (siehe Kapitel Makros) angelegt wurde, das sogenannte Datenbank-Fenster angezeigt:
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Nach Auswahl der Datenbankobjekt-Kategorie werden die entsprechenden Datenbankobjekte angezeigt und es kann nun ein bestehendes Datenbankobjekt (Tabelle, Abfrage, Formular, Bericht, Seite, Makro, Modul) ausgeführt (Öffnen), geändert (Entwurf) oder neu erstellt (Neu) werden.

1.4 Vorgehensweise

Nach dem Anlegen der Datenbank und dem Schreibtisch-Design der Tabellen und ihrer Beziehungen können nun die einzelnen Datenbankobjekte (Tabellen, Formulare, u.s.w.) erstellt werden.

Dabei sollte folgende Reihenfolge beibehalten werden:

1. Entwurf sämtlicher Tabellen (siehe Kapitel 2)

2. Erstellung der Beziehungen zwischen den Tabellen (siehe Kapitel 2)

3. Entwurf der Formulare (samt erforderlichen Abfragen und Makros; siehe Kapitel 3 und 4)

4. Entwurf der Berichte (samt erforderlichen Abfragen und Makros; siehe Kapitel 5)

Der Entwurf der Formulare und Berichte beinhaltet das Neuanlegen, Testen und ggf. Ändern der Objekte.

2 Datenbankobjekt TABELLE

2.1 Neue Tabelle erstellen/ändern
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Klick auf NEU öffnet dieses Fenster
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Die einfachste Art, eine Tabelle neu anzulegen ist es, über die Entwurfsansicht die einzelnen Spalten (Tabellenelemente) zu definieren.

Ebenso können alle Eigenschaften (Felder, Felddatentypen, Beschriftungen, Gültigkeitsregeln, u.s.w.) einer bestehenden Tabelle über die Entwurfsansicht verändert werden.

Eine Tabelle besteht aus Tabellenfeldern (z.B. Kundennummer, Name, Vorname, Geburtsdatum, Strasse, u.s.w.).

Jedem Tabellenfeld muss ein Feldname und ein Felddatentyp zugewiesen werden.

In jeder Tabelle muss ein Primärschlüssel definiert werden, d.h. ein Tabellenfeld, dessen Inhalt in der Tabelle nur ein einziges Mal auftritt (z.B. fortlaufende Kundennummer).

Tipp:
Verwenden Sie möglichst sprechende und selbsterklärende Feldnamen (z.B. Kundennummer statt Kdnr, Strasse statt s1, u.s.w.).

Definieren Sie die Feldlängen nicht zu sparsam (z.B. Namen mindestens 30 Zeichen, Telefonnummern mindestens 20 Zeichen, u.s.w.)

Definieren Sie als Primärschlüssel ein Feld, das vom Typ Autowert definiert ist – MS-ACCESS übernimmt in diesem Fall die automatische Nummerierung.

2.1.1 Mögliche Felddatentypen
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in einem Textfeld dürfen maximal 255 beliebige Zeichen eingegeben werden
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Memo:

in diesem Feld dürfen unbegrenzt lange Texte eingegeben werden, z.B. für Kurzbeschreibungen
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Zahl:

für Zahlenfelder:


Datum/Uhrzeit:
für Datum und/oder Uhrzeit:
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Währung:
für Betragsfelder:


Autowert:
für Primärschlüssel: als Autowert definierte Felder werden (ganzzahlig) automatisch durchnummeriert, d.h. wird ein neuer Datensatz angelegt, wird ihm automatisch die nächste Zahl zugewiesen; der Inhalt so definierter Felder kann nicht verändert werden.

Ja/Nein:
für Optionsfelder, die nur 2 Werte annehmen können

OLE-Objekt:
für Objekte: z.B. zur Abspeicherung von Bildern (jpg-, gif-Dateien) in der 

Tabelle (Achtung: benötigen sehr viel Platz!)

Hyperlink:
zur Abspeicherung von Hyperlinks (Dateipfade oder Internetadressen)

[image: image83.png]Neuer Bericht

]

Erstelt enen neuen Bericht,
chne einen Assistenten 2u
verwenden,

Wahlen Si die Tabelle acer
abirage, aus der de Daten des
Objekts kommen;

artner_Blarko_ber
vojekt_Art_Blanko_ber
rojekt_Lehrer_ber

Entwurfsansicht
Berichts-Assistent.
[ toBericht: Einspalia
utoBericht: Tabelarisch
Diagramm-Assistent
Etietten-Assistent

birage firc 5
[antsprusfung_tab =
mtsl_tab

|anmeldung_tab
/B_Angebote_obf
[E_Dienstverfinderung_abf

/B Klassen _mk_n_Schistufe
[B_Klassen_mS_inKdassen_at

|B_Lehver_Liste_abf -




Name des Tabellenfeldes
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Primärschlüssel



Primärschlüssel
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Verschiedene Datentypen
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          Datentypen

Registerkarte ALLGEMEIN:

Feldgröße:

damit kann bei Textfeldern die Anzahl der abspeicherbaren Zeichen, bei 

Zahlen ob sie ganzzahlig (LONG INTEGER) oder dezimal (DOUBLE) dargestellt werden sollen, angegeben werden

Format:

damit kann bei Zahlen das Darstellungsformat angegeben werden 

(Standardzahl, Währung, Prozentsatz, u.s.w.)

Eingabeformat:
damit kann ein spezielles Eingabeformat vorgegeben werden, z.B. 

ISBN-Nummer in der Form x-xxxxx-xxx-x

Beschriftung:


wird hier ein Text eingegeben, so wird bei der Formularerstellung 

dieser Text anstelle des Feldnamens als Feldbezeichnung verwendet

Standardwert:
damit kann eine Vorbelegung des Feldes vorgenommen werden

Gültigkeitsregel:
damit können Gültigkeitsregel im „Klartext“ vorgegeben werden, z.B. 

„Zwischen 1000 und 9999“ oder „> 1000 und < 9999“

Gültigkeitsmeldung:
der hier eingegebene Text erscheint, wenn ein gegen die 

Gültigkeitsregel verstoßender Wert eingegeben wurde

Eingabe erforderlich: bei Auswahl JA kann im Formular dieses Feld ohne Eingabe nicht 

übersprungen werden

Leere Zeichenfolge:
bei Auswahl JA gilt auch eine Leerstelle als eingegebener Wert

Indiziert:


wird bei Vergabe des Primärschlüssels in diesem Feld automatisch auf 

„JA (Ohne Duplikate) gesetzt
Primärschlüssel:
Jede Tabelle muss ein Feld haben, dessen Inhalt eindeutig ist, d.h. nur 

einmal in der Tabelle vorkommt

2.2 Beziehungen erstellen

2.2.1 Tabellen auswählen
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Öffnet das Fenster BEZIEHUNGEN
Öffnet das Fenster „Tabelle anzeigen“
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Auswahl der benötigten Tabellen (Tabelle markieren, Hinzufügen)
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Die Tabellen, zwischen denen Beziehungen festgelegt werden sollen, müssen nacheinander ausgewählt und mit der Schaltfläche 
[image: image11.png]Hinzufiigen




 in die Ansicht übernommen werden.

Sind alle Tabellen übernommen, Schaltfläche 
[image: image12.png]Schliefen



 betätigen.

Sind später weitere Beziehungen erforderlich (weil z.B. neue Tabellen hinzugekommen sind), können diese in diesem Fenster ergänzt werden.

2.2.2 Beziehungen definieren
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(Master-)Tabelle:
jene Tabelle, in der der Wert einmal vorkommt (z.B. Info-Mechaniker, 

beinhaltet die Mechanikernummer und die Mechanikerbezeichnung)
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Detailtabelle:

jene Tabelle, in der ein und dieselbe Mechanikernummer n-mal 

vorkommt

[image: image98.png]& BETES

Dotei Bearbeiten Ansicht Begiehungen Extras Eenster 2 ETE
Dl “a B

[Datum des Auftrage.a.

e
o e [ —
lachname [vorname |Kundennummer
o=
TabellejAbfrage: Detailtabelle/-abfrage: B telon B Tvp
T —cr ] [Fahrgestellnummer
ohak e e o — oormummer
| sbbrechen | [Kilometerstand
i
r kw
o |versicherung
r |Polizzennummer
|Inhalt \ | Schadensnummer [Einkaufspreis
nhalt |Rechnungsbetrag Neuwagen
[Bezahlt (JjN) | Zubehérverkauf
i

Bereit




Ausgehend von der (Master-)Tabelle wird mit gehaltener linker Maustaste das Feld Mechanikernummer in das Feld Mechaniker der Detailtabelle gezogen und anschließend die Schaltfläche 
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 betätigt.
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Referentielle Integrität:
Wird diese Option gewählt, kann kein Satz aus der Mastertabelle gelöscht werden, zu dem es einen korrespondierenden Satz in der Detailtabelle gibt.

3 Datenbankobjekt FORMULAR

3.1 Neues Formular erstellen

Auswahl des Formular-Layouts
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„Starten“ des Formulares 
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Ändern des Formulares 
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Klick auf NEU öffnet

[image: image105.png]Beispiel

=

‘Welche AKlion sol ausgelist werden, wenn auf dis Schalfische
geklickt wid?

i jede Kategorie sind verschiedan Aktianen verfiigbar.

Kategorer: Aktianer;
Datensatznavigation Aktuels Formar drucken
Datensaltzoperalionen Formular ducken
Beichisaperationen Formuar schisin
Anwending Formuardaten aktuslsisren

Diverse Formulariter anwerden
Formularite bearbeten

Abbrechen Woler>





[image: image15.png]chi2000 : Datenbank]
B Datel Bearbeiten Ansicht Enfigen Extras Fenster 2

DRy saey |- |E & uE=a 0.
G offoen B8 entwr | gnen| X |

sl o Formdr i dor Eromatsansht
sl oy Formr nter Verwendung desAsssterten
B adessen

Neues Formular [21x]

[Formular-Assistent
[utoFormular: Enspaltiq
7 et [AutoFormular: Tabelerich

[ALtoFormular: Daterblatt

Erstelt ein neues Formuls, | [piagramm-Assistent
Gruppen hnednen Agstentenzi | [fvorTale Asasten:

Wahlen Si die Tabell ader
abirage aus, von der die Daten
Fir das Objekt kommen: [Adressen

iveds tab





3.1.1 Auswahl des Formular-Layouts

Formular-Assistent:
nach Auswahl der Tabelle „führt“ der Assistent durch die Erstellung des Formulares; es können die Datenfelder. ihre Reihenfolge und das Layout ausgewählt werden.

Entwurfsansicht:
hier muss nach Auswahl der Tabelle das Formular individuell erstellt 

werden

Autoformular: Einspaltig:
nach Auswahl der Tabelle wird hier ein Formular erstellt, das die Verwaltung aller Felder der Tabelle auf einer Bildschirmseite je Datensatz ermöglicht; diese Auswahl ist bei größeren Tabellen (mehr als 3-4 Datenfelder) zu empfehlen

Autoformular: Tabellar.:
nach Auswahl der Tabelle wird ein Formular erstellt, das die Verwaltung aller Felder der Tabelle zeilenweise (1 Zeile je Datensatz) ermöglicht; d.h. die Tabellenfelder werden nebeneinander angezeigt; diese Auswahl ist bei kleinen Tabellen (max. 3-4 Datenfelder) zu empfehlen

3.2 Bestehendes Formular ändern („Entwurfsansicht“)
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Feldliste:
Anzeige sämtlicher Tabellenfelder, damit können in die Tabelle neu hinzugekommene Felder durch „Mausziehen“ in das Formular übernommen werden
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Anzeige der Toolbox
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Umschalten Entwurfsansicht/Formularansicht
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Rechte Maustaste auf Schnittpunkt horizontales-vertikales Lineal/Eigenschaften öffnet das Kontextmenu Formulareigenschaften

Rechte Maustaste auf Formularkopf/Detailbereich/Formularfuss/beliebiges Feld, danach Auswahl Eigenschaften öffnet das „Eigenschaftsfenster“ des gewählten Objektes

Feldbezeichnung:
= Feldname aus Tabelle bzw. der bei dem Tabellenfeld unter Beschriftung eingegebene Text

Tabellenfeld:

Steuerelementinhalt = Feldname aus Tabelle = jenes Feld, das die Daten 

enthält

3.2.1 Formular-Eigenschaften


Hier kann für das Formular der Pfad eines Hintergrundbildes eingegeben werden, z.B.:
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3.3 Toolbox









Linie/Rechteck






Unterformular





Seitenwechsel




Objektfeld (gebunden)




Bild


Befehlsschaltfläche

Listenfeld (gebunden/ungebunden)








Kombinationsfeld (gebunden/ungebunden)






Umschaltkästchen





Optionsfeld




Umschaltfläche



Optionsgruppe


Wertfeld erstellen

Textfeld erstellen

Toolbox:
Listenfeld gebunden

Damit kann ein „Fenster“ erstellt werden, aus dem Datensätze einer anderen Tabelle angezeigt und ausgewählt werden können. Das Anklicken eines Datensatzes im Listenfeld bewirkt, dass der Primärschlüssel der dem Listenfeld zugrunde liegenden Tabelle in ein bestimmtes Feld (Fremdschlüssel) der dem Formular zugrunde liegenden Tabelle übertragen wird.

Diese dem Listenfeld zugrunde liegende Tabelle muss mit der dem Formular zugrunde liegenden Tabelle in Relation (Beziehung) stehen.

Beispiel:
Formular Adressverwaltung; zugrunde liegende Tabelle = Adressen_tab;
Listenfeld über die Tabelle Anrede_tab;

Feld Nummer aus Anrede_tab steht mit dem Feld Anrede aus Adressen_tab in Beziehung


Daten aus Adressen_tab


Listenfeld über Anrede_tab




Bei der Erstellung des gebundenen Listenfeldes muß hier das Feld der Detailtabelle (Adressen_tab) angegeben werden (unbedingt Listenfeld-Assistent verwenden!).

Für das gebundene Listenfeld ist eine Relation (Beziehung) Voraussetzung: hier gibt es eine Beziehung zwischen dem Feld NUMMER der Anrede_tab (Mastertabelle) und dem Feld ANREDENR der Adressen_tab (Detailtabelle).

Eigenschaften des gebundenen Listenfeldes:
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Sollen die anzuzeigenden Felder oder die Sortierreihenfolge geändert werden, so kann dies über die Eigenschaften des Listenfeldes vorgenommen werden.

3.3.1 Toolbox:
Listenfeld ungebunden

Damit kann ein „Fenster“ erstellt werden, in dem die Datensätze der dem Formular zugrunde liegenden Tabelle in tabellarischer Form dargestellt werden können. Beim Anklicken einer Zeile dieses „Fensters“ werden die ausgewählten Daten im Formular angezeigt.

Beispiel:
Formular Adressenverwaltung; zugrunde liegende Tabelle = Adressen_tab;



Im Listenfeld sollen nur Anrede, Vorname, Name und Postleitzahl aus dieser 

Tabelle angezeigt werden.
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Der Unterschied bei der Erstellung des ungebundenen Listenfeldes zum gebundenen Listenfeld liegt nur in der nachstehenden Auswahl, d.h. es wird beim ungebundenen Listenfeld kein Feld der Detailtabelle angegeben!


Eigenschaften des ungebundenen Listenfeldes:

Sollen die anzuzeigenden Felder oder die Sortierreihenfolge geändert werden, so kann dies über die Eigenschaften des Listenfeldes vorgenommen werden:


Durch Klick auf dieses Zeichen wird das ABFRAGEFENSTER geöffnet.

Abfragefenster im (ungebundenen oder gebundenen) Listenfeld:


 

Sortierung


Anzeige ein-/ausschalten

Zugrunde liegende Tabelle (Feldliste)


Zusammengesetzte Ausdrücke
Felder, die angezeigt werden sollen (können mit gehaltener Maustaste aus der Feldliste übernommen werden).

Sind weiter Tabellen erforderlich, können sie nach Klick auf dieses Symbol ausgewählt werden.

Erstellung zusammengesetzter Ausdrücke:
z.B.: 
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, also Anredebezeichnung (aus Anrede_tab) + Vorname + Name (jeweils aus Adressen_tab)

Dieser Begriff wird im Abfragefenster mit dem Ausdrucksgenerator erstellt.
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3.3.2 Toolbox:
Kombinationsfeld ungebunden

Damit kann ein „aufklappbares Fenster“ erstellt werden, in dem die Datensätze der dem Formular zugrunde liegenden Tabelle in tabellarischer Form dargestellt werden können. Beim Anklicken einer Zeile dieses „Fensters“ werden die ausgewählten Daten im Formular angezeigt.

Beispiel:
Formular Adressenverwaltung; zugrunde liegende Tabelle = Adressen_tab;



Im Listenfeld sollen nur Anrede, Vorname, Name und Postleitzahl aus dieser 

Tabelle angezeigt werden.
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Die Vorgangsweise ist hier analog zur Erstellung des ungebundenen
Listenfeldes.

Beispiel einer Erstellung/Änderung im Kombinations- oder Listenfeld

Aufgabe:
Im Formular soll ein Kombinationsfeld angezeigt werden, das die Felder Anredenummer, Vorname, Name und PLZ aus der Adressen_tab beinhaltet.

1.
Erstellen des Kombinationsfeldes
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2.
Auswahl der anzuzeigenden Felder
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Nach eventueller Änderung der Feldbreiten und Eingabe der Überschrift ist das Kombinationsfeld fertig erstellt. Dabei wird jetzt aber nur die Anredenummer angezeigt.

Daher soll statt dem Feld Anredenr aus der Adressen_tab im Kombinationsfeld das Feld Bezeichnung aus der Anrede_tab angezeigt werden; zusätzlich soll auch das Feld Ort aus der Adressen_tab angezeigt werden.

Die Anzeige soll sortiert nach Nachname erfolgen.

1. Eigenschaften des Kombinations-/Listenfeldes aufrufen
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3.
Im Abfragefenster mit 
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 die benötigte Tabelle Anrede_tab hinzufügen
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4.
Statt dem Feld Anredenr aus Adressen_tab nun das Feld Bezeichnung aus 

Anrede_tab eintragen:
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 ändern auf: 

5. Das Feld Ort aus Adressen_tab hinzufügen:
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6.
Die Anzahl der Felder im Eigenschaftsfenster des Listenfeldes um 1 erhöhen (zusätzliches Feld Ort) und die Spaltenbreite dieses Feldes angeben:
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7.
Nun muss im Abfragefenster noch die gewünschte Sortierung eingetragen werden:
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Diese Eingaben liefern nun folgendes offenes (also wenn hier angeklickt wird) Kombinationsfeld im Formular:
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bzw. im „geschlossenen“ Zustand:
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Statt der Anrede (Feld Bezeichnung) sollte aber Anrede (Feld Bezeichnung) samt Vor- und Familienname (Feld Vorname bzw. Name) angeführt sein, was folgende Änderungen über das Abfrage-Fenster erfordert:
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 wird geändert auf: 
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und liefert im Formular:
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Wird nun über das Kombinationsfeld ein Datensatz ausgewählt (und angeklickt), so werden die entsprechenden Daten im Detailbereich des Formulares angezeigt.

Damit hat das Abfrage-Fenster dieses Kombinationsfeldes folgendes Aussehen:
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3.3.3 Toolbox:
Befehlsschaltfläche „Schließen eines Formulares“

Mit einer Befehlsschaltfläche können unterschiedlichste Aktionen, z.B. Datensatzoperationen (Löschen,...), Datensatznavigationen (nächster Satz, voriger, .....), Formularoperationen (Öffnen, Schließen), Berichtsoperationen (öffnen, Seitenansicht,...), WORD-, EXCEL- und Makro-Aufrufe festgelegt werden.


Auswahl Formularoperationen/Formular schließen

Nach dem Anklicken der Schaltfläche in der Toolbox kann die Befehlsschaltfläche mit gehaltener Maustaste auf dem Formular platziert werden.

Nach Auswahl von Kategorie und Aktion erscheint folgendes Fenster, in dem ein anderes, als das vorgeschlagene Symbol oder die Eingabe eines beliebigen Textes ( = Beschriftung der Befehlsschaltfläche) ausgewählt werden kann.

Klick auf 
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 erstellt die Befehlsschaltfläche.


3.3.4 Befehlsschaltfläche „Öffnen eines Formulares“

Auf die gleiche Art und Weise kann die Befehlsschaltfläche verwendet werden, um ein Formular aus einem anderen Formular heraus zu öffnen.



Auswahl der Kategorie und der Aktion

Auswahl des zu öffnenden Formulares

Die Schaltfläche kann mit einem beliebigen Icon (Symbol) oder einem individuellen Text versehen werden.

4 Datenbankobjekt MAKRO

4.1 Erstellung eines Makro

Bei einem ungebundenen Listenfeld können also die Datensätze jener Tabelle, die dem Formular zugrunde liegt, in tabellarischer Form angezeigt werden.

Wird nun im Formular ein neuer Datensatz angelegt, so wird er im Listenfeld nicht angezeigt (sondern erst wenn das Formular geschlossen und wieder geöffnet wird).

Um eine sofortige Aktualisierung des Listenfeldes (und damit die Anzeige des neuen Satzes) zu erhalten, muss ein MAKRO erstellt werden, das das Listenfeld aktualisiert. Dieses Makro muss in den Formulareigenschaften „Beim Anzeigen“ und im Feld „Beim Aktivieren“ eingetragen werden.






Klick auf ... öffnet dieses Fenster
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Funktion Makro-Generator auswählen

Nun muß der Makroname angegeben werden (z.B. Liste27_akt) und die Aktion „Aktualisieren Daten“ ausgewählt werden.


Hier muss der Name des ungebundenen Listenfeldes eingegeben werden.
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Anschließend muss das Makro noch bei „Bei Aktivierung“ angegeben werden; hier kann aber, da das Makro ja schon existiert, aus der Liste der vorhandenen Makros ausgewählt werden.

4.2 Erstellung des Makro AUTOEXEC

Das Makro AUTOEXEC beinhaltet jene Aktionen, die ausgeführt werden sollen, wenn die Datenbank direkt in MS-ACCESS oder aus dem Explorer mit Doppelklick geöffnet wird.

Die erste Aktion ist immer MAXIMIEREN, d.h. Umstellung auf Vollbilddarstellung und die 2. Aktion ist das Öffnen des Startformulares.

Aktion Maximieren


Aktion ÖffnenFormular

Hier muss der Name des Startformulares angegeben werden (sämtliche Formulare werden angezeigt, es kann ausgewählt werden).

4.3 Erstellung eines Makros zum Berechnen eines Wertes im Formular

Soll in einem Formular ein Wert berechnet werden, so kann dies am leichtesten mit der Makro-Aktion Setzen Wert vorgenommen werden.

Wenn zum Beispiel in einem Formular eine automatische Umrechnung von PS auf KW und umgekehrt erfolgen soll, kann dies wie folgt beschrieben geschehen:
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Zuerst wird die Makro-Aktion Setzen Wert ausgewählt.

Im Feld Feld muss das zu berechnende Formularfeld (also das Element KW) eingegeben werden, im Feld Ausdruck die entsprechende Berechnungsformel.
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Anschließend muss nur noch das zu berechnende Feld (also das Feld KW) mit der Makroaktion Aktualisieren Daten aktualisiert werden.

Das Makro wird im Eigenschaftsfenster jenes Formularfeldes, von dem aus die Berechnung erfolgen soll (also im Feld PS) bei der Eigenschaft Bei Änderung eingetragen.

5 Datenbankobjekt BERICHT

5.1 Neuen Bericht erstellen

Auswahl der Tabelle 

Auswahl des Berichts-Layouts



5.2 Bericht ändern

Klick auf öffnet dieFeldliste 

Klick auf öffnet das Fenster Sortieren und Gruppieren








Eigenschaften des Berichts

Detailbereich:
in diesem Bereich werden die Daten gedruckt; mit der rechten Maustaste können die Eigenschaften eingestellt werden (z.B. Druck-Format)

Seitenkopf/Seitenfuß:
in diesem Bereich werden die Überschriften, Tagesdatum und Seitennummer. gedruckt (auf jeder Seite)

Berichtskopf/Berichtsfuß:
dieser Bereich wird nur auf der allerersten/allerletzten Seite 

gedruckt

Mit Sortieren/Gruppieren kann auch ein Gruppenkopf und/oder Gruppenfuß (z.B. nach PLZ) eingefügt werden:
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Weiters kann angegeben werden, wann gruppiert werden soll und wie sortiert werden soll.
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5.3 Berichts-Eigenschaften




5.4 Selektionen in einem Bericht

Soll ein Bericht selektiert werden können (z.B. nach PLZ-von/bis und/oder Name-von/bis) so kann dies über das Abfrage-Fenster eingestellt werden:
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und


                     [image: image49.png]e





Hier können nun die gewünschten Selektionen eingegeben werden.

5.5 Eigenschaften der Felder in einem Bericht

Es gibt einige spezielle Berichts-Eigenschaften:
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6 Serienbrief in MS-WORD

6.1 Abfrage in MS-ACCESS erstellen

Mit der MS-WORD-Serienbrieffunktion kann auf Daten einer MS-ACCESS-Datenbank zugegriffen werden. Dabei können entweder Daten einer Tabelle (in diesem Fall ist Punkt 6.1. nicht erforderlich) oder einer Abfrage als Basis für den Serienbrief verwendet werden.

Über das Datenbankobjekt ABFRAGE wird dazu eine neue Abfrage erstellt:
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Anschließend werden die benötigten Tabellen ausgewählt:
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Im Abfragefenster werden nun jene Felder ausgewählt, die für den Serienbrief benötigt werden, ggf. Sortierungen eingetragen und Selektionen definiert:
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Die Abfrage kann sofort getestet werden, indem auf das Icon 
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 geklickt wird:
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Nun muss die Abfrage noch gespeichert werden:
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6.2 Serienbrief in MS-WORD erstellen

Mit Extras/Seriendruck wird folgendes Fenster geöffnet:
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Anschließend muss die dem Serienbrief zugrunde liegende Datenquelle geöffnet werden:
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Anschließend wird die für den Serienbrief erstellte Abfrage ausgewählt:
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Im Serienbrief können nun die Felder der Abfrage platziert werden:
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7 Daten und Programme trennen

7.1 Vorgangsweise

Normalerweise sind sämtliche Datenbankobjekte in einer *.mdb-Datei gespeichert. Soll nun die Datenbank weiterentwickelt werden, während (an einer anderen Stelle) mit dem bisherigen Programm weiterhin gearbeitet werden soll, so müssen die Datenbankobjekte, in denen die Daten gespeichert sind, also die Tabellen, von den übrigen Datenbankobjekten, also den Formularen, Abfragen, Makros und Berichten getrennt werden. Würde das nicht geschehen, so würde nach Fertigstellung der Weiterentwicklung die neue Version über die bestehende Version ersetzen, damit zwar die neuen Programme die alten, aber die alten Daten die neuen Daten ersetzen, d.h. alle Daten, die in der Zeit der Weiterentwicklung erfasst oder geändert wurden, wären damit verloren.

Folgende Vorgangsweise sollte dabei eingehalten werden:

1. Kopieren der *.mdb-Datei unter dem Namen datenxxx.mdb; datenxxx..beliebig wählbar

2. Die Ausgangsdatei auf progxxx.mdb umbenennen; progxxx beliebig wählbar

3. In progxxx.mdb sämtliche Tabellen löschen

4. In datenxxx.mdb sämtliche Formulare, Abfragen, Makros und Berichte löschen

5. progxxx.mdb öffnen:
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6. Auswahl Externe Daten/Tabellen verknüpfen wählen

7. Gewünschte Datenbank datenxxx.mdb auswählen
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8. Alle Tabellen auswählen
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Damit sind alle Tabellen der Datenbank datenxxx.mdb mit den übrigen Datenbankobjekten der Datenbank progxxx.mdb verknüpft. Zukünftig muss nur die Datenbank progxxx.mdb gestartet werden, die zugehörigen Tabellen werden automatisch bei jedem Neustart verknüpft.
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Name des Listenfeldes


Feld Anrede aus Adressen_tab (aus der Relation)


Angabe der Felder, die im Listenfeld angezeigt werden sollen (Abfrage-Fenster)


Anzahl der anzuzeigenden Felder


Breite der anzuzeigenden Felder
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Dem Formular zugrunde liegende Tabelle





Einzelnes Formular:	1 Datensatz je Bildschirmseite wird angezeigt


Endlosformular:		tabellarische Anzeige der Datensätze





Diverse Bearbeitungsvorschriften, z.B.:


Daten eingeben JA: 	in diesem Fall werden bestehende Datensätze nicht angezeigt, es können nur neue eingegeben werden
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Trennlinie zwischen Formularkopf / Detailbereich und Formularfuß
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Feldliste
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Name des Listenfeldes


Am fehlenden Eintrag ist das ungebundene Listenfeld zu erkennen


Durch Klick auf dieses Symbol wird das „Abfrage-Fenster“ geöffnet, in dem alle gewünschten Änderungen sowohl bei gebundenen als auch ungebundenen Listenfeldern vorgenommen werden können





Anzahl der anzuzeigenden Felder





Breite der anzuzeigenden Felder








Hier kann ein beliebiger Text zur Beschriftung der Befehlsschaltfläche eingegeben werden.





Damit kann aus einer Vielzahl von Symbolen ausgewählt werden.
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Datenbankobjekte
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Bei Tabellen mit vielen Feldern sollte die einspaltige Darstellung gewählt werden (oder der Berichts-Assistent)





Bei Tabellen mit wenigen Feldern sollte die tabellarische Darstellung ausgewählt werden
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Dem Bericht zugrunde liegende Tabelle


Klick auf ... öffnet den Abfrage-Editor





Berichtskopf-Text





Festlegung, wo Seitenkopf und –fuß gedruckt werden sollen
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Abfrage-Editor


Klick auf öffnet dieses Fenster zum Hinzufügen weiterer Tabellen





Weitere Beschreibung siehe Abfrage-Fenster  im Listenfeld, Kapitel 3.3.2.





Wenn eine Abfrage neu erstellt wird, müssen im ersten Schritt sämtliche im Bericht benötigten Felder in den Feldbereich übernommen werden.





Weitere Felder können mit gehaltener Maustaste aus den Tabellen in den Feldbereich übernommen werden; hier kann auch die Sortierung und/oder Ausdrücke (z.B. Vorname und Name in einem Feld) angegeben werden





Gruppierung nach PLZ, dieses Feld kann entsprechend formatiert werden
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Referentielle Integrität / Löschweitergabe an den Detaildatensatz:


Diese Option hat zur Folge, dass, wenn ein Datensatz in der Mastertabelle (z.B. Anredenummer 17) gelöscht wird, sämtliche dazugehörenden Datensätze in der Detailtabelle (also alle Datensätze, in denen Anrede = 17 abgespeichert ist) auch gelöscht werden.
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Klick auf öffnet den Ausdrucksgenerator











Der zusammengesetzte Begriff wird mit seinen Feldnamen eingegeben, z.B.: Bezeichnung + 


´´ + Vorname + ´´+ Name





´´ bedeutet, dass ein Leerzeichen zwischen Vorname und Name eingefügt wird.


Der zusammengesetzte Begriff kann dann unter dem Namen AUSDR1 (der automatisch generiert wird und geändert werden kann) angesprochen werden.





Hier werden bestehende Datenbankobjekte (Tabellen) angezeigt





Bestehende Tabellen
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Am gebräuchlichsten sind Long Integer (Ganze Zahl) und Double (Dezimalzahl).


Das Format wird über das Attribut Feldgröße in der Registerkarte ALLGEMEIN definiert.
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Am gebräuchlichsten ist Datum, kurz (TT.MM.JJ).


Das Format wird über das Attribut Feldgröße in der Registerkarte ALLGEMEIN definiert.
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Auswahl der Tabelle





Formular-Eigenschaften





Feldliste





Klick auf die „Punkte“ öffnet das Abfragefenster, in dem ausgewählt werden kann, welche Felder angezeigt werden sollen, wie sortiert werden soll, welche Datensätze angezeigt werden sollen (Kriterien), u.s.w.





2.	Abfragefenster öffnen





Klick auf öffnet dieses Fenster
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Neue Feldanzahl





Breite für das neue Feld Ort





Anzeige der Spalten-Überschriften





Da das Formular auf derselben Tabelle basiert, wie das Kombinationsfeld, wird diese Variante gewählt





Den Primärschlüssel der Tabelle (also das Feld Nummer) immer mitauswählen!!





Gewünschte Sortierung





Tabellarische Darstellung





Dieser Text wird angezeigt





Hier kann Vertikalschrift eingestellt werden.


Wenn in 2 oder mehr aufeinanderfolgenden Zeilen in einem Feld derselbe Inhalt steht, wird bei Duplikate ausblenden=Ja der Ausdruck ab der 2. Zeile unterdrückt.


Wenn diese beiden Optionen = Ja gesetzt sind, wird der Feldinhalt bei zu kleiner Feldgröße nicht abgeschnitten, sondern in der nächsten Zeile fortgesetzt, z.B.:
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Datenbankfenster





Gruppenkopf





Dieser Kopfbereich wird automatisch generiert, wenn Gruppenkopf=ja gewählt wird.
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Feldbezeichnung





Tabellenfeld





Feld ANREDE in Adressen_tab





Fortsetzung der E-Mail-Adresse in der 2.Zeile





Gewünschte Sortierung für den Serienbrief





Gewünschte Selektion für den Serienbrief





Auswahl Serienbriefe





Auswahl der gewünschten Datenbank





MS-ACCESS-Datenbanken einstellen!!











Wird im Feld PS ein Wert eingegeben, so soll das Feld KW berechnet werden, wird bei KW ein Wert eingegeben, so soll der entsprechende Wert für PS ermittelt werden.


Dazu ist das Makro mak_KW_ber nötig.








access
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